
 

Pressemitteilung 

DocCheck kooperiert mit European Medical Association  
 

Köln, 17.03.2009 –  Ob Ärztehopping oder Patiententourismus - Europa wird auch im 

Gesundheitswesen immer wichtiger. Deshalb kooperiert die deutsche Ärzte Community 

DocCheck jetzt auch mit der European Medical Association (EMA). Das Ziel: Die 

Kommunikation unter Ärzten und die Patientenversorgung europaweit zu verbessern.  
 

Die 1990 gegründete EMA ist eine der größten europäischen Ärzteorganisationen der 

Welt. Sie vertritt die europäischen Interessen von mehr als 50.000 in der EMA 

organisierten Ärzten aus 27 Mitgliedsstaaten und assoziierten Ländern. Die European 

Medical Association ist ein Netzwerk, das Kollegen aus verschiedenen Ländern durch 

Informationen und Dienstleistungen zusammenführt. Als gemeinnütziger Verein verfolgt 

die EMA keine finanziellen Interessen. Ihr Ziel ist die Verbesserung der Qualität im 

Gesundheitswesen generell und insbesondere der medizinischen Arbeitsbedingungen in 

der Europäischen Gemeinschaft. Die European Medical Association unterhält dabei gute 

Beziehungen zu allen nationalen medizinischen Organisationen der EU-

Mitgliedsstaaten, aber auch zu internationalen Ärzteverbänden weltweit. 
 

Ziel der Kooperation zwischen DocCheck und EMA ist es, die Kommunikation unter den 

EMA-Mitgliedern zu erleichtern und dadurch die Patientenversorgung europaweit noch 

effizienter zu machen. Dazu wird DocCheck allen EMA-Mitgliedern seine Community 

"DocCheck Faces" zur Verfügung stellen sowie Mitgliederbefragungen und eMail-

Newsletter für die EMA abwickeln. Mit über 600.000 Mitgliedern ist DocCheck das größte 

europäische Ärzteportal. Die DocCheck Services sind in 25 Ländern und 29 

verschiedenen Sprachen verfügbar. 
 

"Mit DocCheck haben wir einen Partner gefunden, der wie wir den europäischen 

Gedanken verfolgt.", kommentiert Dr. med. Vincenzo Costigliola, Präsident der European 

http://www.doccheck.com/de/faces
http://www.doccheck.com
http://www.emanet.org


 

Medical Association, die neue Partnerschaft. "Wir freuen uns, dass wir unseren 

Mitgliedern mit der Unterstützung von DocCheck mehr Service bieten können". 
 

"Die European Medical Association verfolgt eine wichtige Mission, die wir unbedingt 

unterstützen wollen", so DocCheck Geschäftsführer Dr. med. Frank Antwerpes. "Die 

Gesundheitsversorgung wird zunehmend internationaler. Dieser Herausforderung 

müssen sich alle Ärzte in Europa stellen." 

 
 
DocCheck Medical Services GmbH
DocCheck ist mit über 600.000 registrierten Teilnehmern die größte und am schnellsten wachsende 
Community für medizinische Fachkreise in Europa. Das Passwortsystem wird von knapp 2.130 Websites 
marktführender Pharmafirmen in Deutschland für die Zugangskontrolle genutzt. Im Zentrum des Business 
Models von DocCheck stehen Online-Marktforschung, eMarketing und Customer Relationship 
Management. Darüber hinaus bietet der angeschlossene DocCheck Shop allen Nutzern eine eCommerce 
Plattform zum Online-Einkauf von mehr als 15.000 Artikeln. DocCheck ist eine 100-prozentige Tochter der 
DocCheck AG. 
 
European Medical Association (EMA) 
 
Die EMA wurde 1990 von Ärzten aus 12 Mitgliedsstaaten der EU gegründet. Sie ist, gemäß des belgischen 
Gesetzes, als internationale Stiftung etabliert und verfolgt aufgrund ihrer Gemeinnützigkeit ein 
wissenschaftliches Ziel.  
Die EMA bietet jedem Arzt in der EU die folgenden Möglichkeiten: 
- Teilnahme an einem ärztlichen Netzwerk 
- ihrem beruflichen und sozialen Leben eine europäische Dimension zu verleihen 
- aktiv auf die Entwicklung des europäischen Gesundheitswesen einzuwirken. 
 
Pressekontakt 
DocCheck AG, Tanja Mumme, Corporate Communications, Vogelsanger Str. 66, D-50823 Köln,  
fon: +49-221-92053-139, fax: +49-221-92053-133, eMail:presse@doccheck.com, www.doccheck.com
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